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terra durchs K. dieſen ſulphur ker⸗

mentire mit ) . /erſtlich ſolſtu es im⸗

bibiren mit B. oder D . welches dich

ambeſten duͤncket / vnd ſoll das imnbi·

biten vnd deſtilliren im Fewer gez

ſchehen: ſtoſe es auchimglaͤſernMoͤr⸗
ſer / biß das ferment vnd ſulphur ein

ding ſey / dann ſetze es in ein Geſchirꝛ

zu circuliren / wie obenvermelt iſt / ſo

wirſtu ſehen was fuͤr gnaden der all⸗

mechtig Gott dir verleihen wird .

Caput IV .

Die Erklaͤrung deß letzten A⸗

ſtes der erſten Ordnung / welcher herz
koͤmpt von der ſimpelen Erden deß gemei⸗

nen Y. durch die fixation feines eigenen

ſpiritus , daruͤber er mit dem Fer⸗
ment vereiniget

wird .

Agſt aber auch noch auff

einen anderen vnd beſſeren
Weg mit dem R. commu -

marbeiten / vnnd iſt der kurtze Proceß
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g , Den nach feiner gebråuchz
lichen erſten feulung / ſo viel dich duͤn⸗
cket gnug zu ſein / vnd mache jhn zu
N. vnd ſiehe daß ſeine flores auffsrei⸗
neſt zuſammen geklaubet werden / ſo
beſt du kanſt ; den Lufft vnd das Fewer
hiervon ſetz an einen andern Ort / dann
du darffeſt jhrer nicht . Dann nehme
ſeine præparirte Erde / vnd halb ſo
viel Y. mit . gemacht oder calcinirt .

ſtoſſe es im glaͤſern Moͤrſer zuſam⸗
men / vnd thu es in ein urinal ſetzees in
ein Z. gantz linde / mit ſo viel ſeines

Waſſers / thu die philoſophiſche aſſa .

tion daruͤber/ biß das Ferment wol mit
der terra vereiniget ſey. Das beſte zei⸗
chen hieruͤber/ ſo nichtfehlet / iſt / ſo es

das E. mit ſeinem eignen ſpiritu oder

Waſſer auffloͤſet vnd das de coctum
ein wenig gruͤn oder blauwfarb wird /

vnd wenn ſich der meiſte theil der ma⸗

teri auffloͤſet / ſintemal als dann die

terra Eij jhr Ferment entpfangen .
Dann coagulir dieſe materi, vud li⸗
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E girs burch die circulation Mif feinen

Bo floribus / wie zuvor vermeldet wor⸗

| i Len la . den. Es iſt auch zu wiſſen daß man al⸗

por cum le arbeit / ſo mit dem . geſchiehet / auch
auro &ar : nit dem R . thun kan / vnd wird dieſer
genio ,5 aſt eine gute arbeit auff das rote geben/

R
mie wol cs ſchwehrer iſt das O . auff⸗

L zuloͤſen/ dann es bedarff in ſeinerarbeit
5 | lange zeit vnd mehres verſtandes .

i Woͤllen nun weiter keinenaſt der erſten

ordnung mehr erzehlen / dann die zahl

a deroſelben iſt ohn ende : doch nichts de⸗

EN ſto minder die lehrẽ / ſo indieſem Baum
Regule begriffen werden / in acht nehmen/
oblervan- nehmlich daß man die Coͤrper zut er⸗

d ogeribus , ſten materi bringe vnd durch die lubli⸗

ps mation oder die philoſophiſche ſolu -

tion mit der Erden vnſers das A.

in das D . reducire , ↄoder auff wenig⸗

ſte in das . magſt alſo beneben anderen

A
; zugehoͤrigen dingen mehr/ ſo dir bekant

ſind / auff viel vnzaͤhlige Wege arbei⸗

ten vnd practiciten / darvon dißmals

gnung geredet ſen.
Caput
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Caput V .

In welchem von den fuͤnff aͤ⸗

ſten der anderer Ordnung geredet wer⸗

den ſol / darzu man die Vermiſchjunger

corporum
metallicorum imperfe -

ctorum nimbt .

Chhab kuͤrtzlichdie Medici- qPAN Quæa ſit

a nam pruni ordinis erzehlet / akerentia
will nun die ander auch an⸗inter pdicin

seigt . Gage demnach dah diefe Der erz rimi oy fe

ſten nicht au wicder lauffe / vnd diffe - cundios -

rirtalleinindem/daf man indiefer dié
$ s .

Vermiſchung der vnvollkommenen

corporum brauchet . Will die mit

kurtzen Worten in fuͤnff Wegen be⸗

greiffen deren zwey auff weiß / zwey

auff roht / vnd einer auff ſie bepde/ edie -
durch eine einige compolition ſein cundi

follen . Seine pratica ift alfo . Re -

cipe 3 . Vntzen vomO. vnd S. ſolvirs

in F. mit G. daß von dieſem zuſatz des

ſcharffen menſtrui alles vberwunden

ynd das gange O. zu F . werde . Dann

Y iiij figirs
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